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,,Compukurs Mayo[:
Effizientere Nutzung der Firmen-PCs
ln vielen lJnternehmen weden
die N4öglichkeiten der betrieb-
lichen EDV beiweitem nicht aus-
geschöpft. Insbesondere beim
Umgang mii der Software sind
vielfach nur wenige Module im
Einsatz. D€r Hauptqrund hierfür
sind lvlitarbeiter. die d€n llmgang
mit dem rc nichtvon Grunde auf
gelefnt haben. Zu diesem Befund
kommt Bemadette Schmidt, die
slch in garbrüden mit einer
Einzelunternehmung (Compu-
kur5 Mayo) selbstsuindig ge-
macht hat
,,oft 6sn der Taqesttress den
Vlitafueitern wenig Zeit, um sich
intensiv mit Handbüchem Lrnd
Programmbeschreibungen zu be-
schäftigen. Stett dessen bringen
sie sich die Programme selbst
m€hr oder w€niqer gui bei oder
erhalten von Kolleqen nebenbei
An$vorten auf gezielte Fragen
zur Anwendung. oft \rrurden
zwar Einfijhrunqskuße durchge-
führt, aber es blieb zu wenig
hänqen, auch weildie AnEnger-
gruppen vielleicht viel zu groß
warcn und die Praxis zu kurz
kam. Hier setzt die Geschäfts-
idee de. .lu ngunternehme n an:
Was fehlt ist ergebnisorientier-

ter Beratung und professionelles
Trainlnq im Einzelunterricht
oder in kleineren Gruppen. Ber
nadette Schmidt hat bereiti 9u
te Efahrungen bei der oua-
liflzierung von Mitaöeitern,
äber auch von Führungskräften:
'Nlanchmal wollen die Ge-
schäftsfühfer 5elbst mit den
office-Progremmen umgehen
kdnnen und nehmen ein paar
Einzelstunden. IVit übeßchau-
barem Zeitaufwand können sie
nicht nur die Arbeit ihrer l\Iitar-
beiter besser beurteilen, sie be-
kommen euch lnpulse und
ld€en für die organisätion ihres

Solche Bausleine sind unter an-
derem der Aufuau einer logi-
schen, einheitlichen Pc-Ablage-
organisation im Pc-Netzwerk,
Vorlagereßtellung nach indivi-
duellem Corporäte Design, Eti-
ketten- und Kartendruck, Layoü-
ten mlt Word, also Erstellen von
Texien, Gr:fiken und Broschü-
ren, professionelle Vortlags- und
Powepointpräsentation, Aufbau
eines Kundeninformationssys-
tem mit outlook sowie das Er-
stellen von €infachen Kalkula-
t ionsschemas.I  gm


